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1. ANWENDUNGSGEBIETE LAGERWERT 365 

Lagerwert 365 ist eine ISV Speziallösung auf Basis von Microsoft Dynamics 365 Business Central®. 

Hierbei handelt es sich um eine spezielle Funktionserweiterung der Standardlösung Microsoft Dyna-

mics 365 Business Central®. Diese ermöglicht es Ihnen beispielsweise, das Gesamtkostenverfahren 

im Produktionsbereich anzuwenden sowie die in der Warenwirtschaft verwendeten Sachkonten nach 

Vorgängen zu differenzieren. 

Lagerwert 365 unterstützt Microsoft Dynamics 365 Business Central® Anwender in den folgenden 

Punkten:  

• GuV-Buchungen für Produktionskosten zur vollständigen Abbildung des Gesamtkosten-

verfahrens 

 

• Sachkontenfindung für Warenwirtschaftsbuchungen abhängig von Herkunfts- und/oder 

Ursachencode 

 

• Analyse des Nebenbuches Warenwirtschaft in Form der Wertposten mit dem Hauptbuch 

Finanzbuchhaltung. Hierbei liegt der Fokus auf der Erkennung von Differenzen durch Ände-

rung der Produkt- und/oder Lagerbuchungsgruppe am Artikel bzw. den Konten in der Bu-

chungsmatrix Einrichtung und Lagerbuchung Einrichtung.  

Ebenso ist eine Auswertung der schwimmenden Ware im Einkauf oder Verkauf mit Kredi-

toren und Debitorennachweis möglich. 

Die Speziallösung lässt sich nahtlos in die Anwendungsbereiche Finanzmanagement und Lager des 

Microsoft Dynamics 365 Business Central®-Systems integrieren. 
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2. ERMITTLUNG VON WARENEINSATZ UND WERTSCHÖPFUNG IM GE-

SAMTKOSTENVERFAHREN 

Wenn Ihnen der Wareneinsatz in der Produktion und die Wertschöpfung der Produktion zur korrek-

ten Abbildung des klassischen Gesamtkostenverfahrens fehlt, können Sie dies mit Lagerwert 365 

nun abbilden. 

Lagerwert 365 erweitert die Buchungsmatrix Einrichtung um die beiden weiteren Konten Direkte 

Produktionskosten und Indirekte Produktionskosten: 

 

sowie die Lagerbuchung Einrichtung um die drei weiteren Konten Unf.-Arbeiten-Veränderungs-

konto, Produktionszugangskonto (Interim) und Produktionszugangskonto: 
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Die fünf neuen Spalten werden bei den folgenden Buchungen verwendet: 

Buchung Direkte Pro-

duktionskos-

ten 

Indirekte Pro-

duktionskos-

ten 

Unf.-Arbeiten-

Veränderungs-

konto 

Produktions-

zugangs-

konto (Inte-

rim) 

Produktions-

zugangs-

konto 

Verbrauch Wareneinsatz 

(Soll)  

bzw. 

Bestandsver-

änderung Un-

fertige/Fertig-

ware (Soll) 

 Bestandsver-

änderung WIP 

(Haben) 

  

Kapazitätsbu-

chung intern 

Fertigungsein-

zelkosten 

(Soll) 

Fertigungsge-

meinkosten 

(Soll) 

Bestandsver-

änderung WIP 

(Haben) 

  

Kapazitätsbu-

chungen 

Fremdarbeit 

Fremdleis-

tung-Einzel-

kosten (soll) 

Fremdleis-

tung-Gemein-

kosten (Soll) 

Bestandsver-

änderung (Ha-

ben) 

  

Istmeldung 

(Menge) 

  Auflösung Be-

standsverän-

derung WIP in 

Höhe der Soll-

kosten (Soll) 

Bestandsver-

änderung 

Fertigware 

(Haben) 

 

Statusände-

rung auf Be-

endet und La-

gerreg. Fakt. 

Einstands-

preis = Fak-

tura 

 Produktions-

gemeinkosten 

(Soll) 

Bestandsver-

änderung WIP 

(Soll) 

 Bestandsver-

änderung 

Unfer-

tige/Fertig-

ware (Haben) 

2.1. Übersicht der zusätzlichen Sachkonto-Buchungen 

Kosten-Buchungen sind rot und Leistung-Buchungen grün aufgeführt. 

(1.1) Materialverbrauch auf Fertigungsauftrag 30,00 € 

(1.2) Materialverbrauch auf Fertigungsauftrag 30,00 € 

(1.3) Materialverbrauch auf Fertigungsauftrag 70,00 € 

(2.1) Kapazitätsbuchung mit EK-Preis = 55,00 € 

(2.2) Kapazitätsbuchung mit Gemeinkosten 27,50 € 
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(3.1) Istmeldung des letzten Arbeitsganges, Sollkosten 212,50 € 

(4.1) Rückbuchung der Sollkosten-Buchung von 212,50 € 

(4.2) Faktura Fertigungsauftrag mit 212,50 € 

(4.3) Produktionsgemeinkosten von 21,25 € 
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Lagerwert 365 - Anwendungsleitfaden Seite 8 von 18 

 

       Stand 01.05.2020 

 

2.2. Einrichtung und Ablauf 

Über das neue Feld Produktionskosten buchen in der Lager Einrichtung werden die zusätzlichen Bu-

chungen aktiviert: 
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Um immer eine Konsistenz zwischen Aktivierung und Deaktivierung der Ware in Arbeit (WIP) zu ge-

währleisten, steuert das Feld Produktionskosten buchen zuerst ein entsprechendes Feld im Hinter-

grund der Fertigungsaufträge. Dies wird beim Anlegen der Fertigungsaufträge unabhängig vom Sta-

tus gesetzt. Sobald also das Feld in der Lager Einrichtung aktiviert ist, werden auch alle neu angeleg-

ten Fertigungsaufträge entsprechend markiert. Dabei ist es egal, ob die Fertigungsaufträge manuell, 

per Verkaufsauftragsplanung oder über den Planungsvorschlag angelegt werden. Dadurch laufen 

bestehende Fertigungsaufträge vor dem Setzen des Feldes noch ohne diese Buchungen zu Ende. 

Bei den Buchungen wird der Inhalt des Hintergrundfeldes des Fertigungsauftrags dann in die er-

zeugten Wertposten in das Feld Produktionskosten übernommen. Werden diese Wertposten dann in 

die Finanzbuchhaltung übernommen, werden die zusätzlichen Sachkonten-Buchungen erzeugt.  

2.3. Verwendungsnachweis 

Wie bei den Sachkonten bisher schon gewohnt, wurde der Verwendungsnachweis sowohl um die 

weiteren Spalten als auch um die zusätzlichen Einrichtungsfenster Buchungsmatrix PLUS und La-

gerbuchungsgruppe PLUS (siehe Kapitel 3) erweitert. Auch beim Löschen eines Sachkontos erfolgt 

eine Prüfung auf die Verwendung, sofern dies in der Finanzbuchhaltung Einrichtung aktiviert ist. 
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3. TRENNUNG KONTEN NACH PROZESSEN ODER VORFÄLLEN 

Mit Lagerwert 365 haben Sie die Möglichkeit, die Konten für die Lagerbuchungen nach Prozessen 

oder Vorfällen zu trennen. So kann zum Beispiel das Lagerkonto (Interim) für ein und denselben Artikel 

zwischen Einkauf und Produktion getrennt werden. Oder die Lagerkorrekturen auf dem Lagerkorrek-

turkonto werden nach Inventur, Neubewertung, Verschrottungsbuchungen und manuellen Buchun-

gen aufgeteilt.  

Mit Lagerwert 365 erhalten Sie eine Buchungsmatrix Einrichtung PLUS und Lagerbuchung Ein-

richtung PLUS. Damit können die bekannten Buchungsspalten der Buchungsmatrix Einrichtung 

und Lagerbuchung Einrichtung abhängig von Herkunftscode und/oder Ursachencode übersteuern. 

Die Einrichtungen PLUS werden jeweils aus der Buchungsmatrix Einrichtung oder Lagerbuchung 

Einrichtung unter Vorgang aufgerufen. 

 

 

Folgende Beispiele sollen dies noch einmal verdeutlichen: 

3.1. Trennung der Konten nach Prozessen 

In der Lagerbuchung Einrichtung wird das Lagerkonto (Interim) für die Produktion hinterlegt. Der 

Einkauf ist ein eigener Prozess, der über den Herkunftscode gegriffen werden kann. Daher kann in der 

Lagerbuchung Einrichtung PLUS mit dem Herkunftscode EINKAUF ein eigener Eintrag definiert wer-

den, wo nur das abweichende Lagerkonto (Interim) definiert ist. 

 

In Abhängigkeit von Herkunftscode und/oder Ursachencode können so auch alle weiteren für die 

Lagerbuchung relevanten Konten eingerichtet werden. 
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3.2. Trennung der Konten nach Vorfällen 

In der Buchungsmatrix Einrichtung wird das Lagerkorrekturkonto für manuelle Korrekturbuchungen 

hinterlegt. Inventur und Neubewertung haben eigene Herkunftscodes. Daher gibt es in der Bu-

chungsmatrix Einrichtung PLUS drei neue Einträge mit den Herkunftscodes NEUBEWERT, INVE-

BUCHBL, NEUBWBUBL und dem Ursachencode SCHROTT mit jeweils einem abweichend definierten 

Lagerkorrekturkonto. Für die Verschrottung wird ein neuer Buch.-Blattnamen mit dem Ursachencode 

SCHROTT angelegt, alle Buchungen daraus erhalten dann diesen Ursachencode. 

 

Die ggf. abweichenden Konten in diesen beiden Einrichtungen PLUS werden sowohl bei den direkten 

Buchungen der Wertposten in die Sachposten (automatische Lagerregulierung) als auch bei der peri-

odischen Aktivität Lagerregulierung buchen beachtet. 
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4. ANALYSE VON FINANZBUCHHALTUNG UND WARENWIRTSCHAFT 

(ABGLEICH HAUPT- UND NEBENBUCH) 

Mit Lagerwert 365 haben Sie die Möglichkeit, Ihre Warenwirtschaft mit den Konten der Finanzbuch-

haltung abzustimmen oder auch Informationen zu gelieferten, aber nicht fakturierten Artikeln abzu-

rufen. 

Über eine Analyse der Wertposten in der Warenwirtschaft (Nebenbuch) lässt sich ein Vergleich mit 

der Finanzbuchhaltung (Hauptbuch) herstellen. Hierbei liegt der Fokus auf der Erkennung von Dif-

ferenzen durch Änderung der Produkt- und/oder Lagerbuchungsgruppe des Artikels bzw. den Kon-

ten in der Buchungsmatrix Einrichtung und Lagerbuchung Einrichtung.  

Ebenso ist eine Auswertung der schwimmenden Ware im Einkauf oder Verkauf mit Kreditoren 

und Debitorennachweis möglich. 

Über die neue Analyse Lager - Sachpostenabstimmung PLUS Berichte können die Wertposten nach 

verschiedenen Kriterien gruppiert und gefiltert sowie mit der Finanzbuchhaltung abgeglichen werden.  

 

Dazu werden die relevanten Werte zunächst in einer eigenen Tabelle gespeichert, den Lager – Sach-

postenabstimmung PLUS Posten. Diese Posten werden entweder mit jeder Buchung aktualisiert o-

der sporadisch per manuellem Aufruf. Diese Vorgehensweise entspricht dem der Analyseansichten in 

der Finanzbuchhaltung. 
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4.1. Einrichtung 

Die generellen Einstellungen für die Abstimmberichte werden im Fenster Lagerwert 365 Einrichtung 

vorgenommen.  

 

Im Part Allgemein werden Daten zur letzten Aktualisierung angezeigt. Das Feld Bei Buchung aktuali-

sieren kann über die Aktionen aktiviert oder deaktiviert werden. Über den Aufruf Aktualisieren wer-

den die Abstimmposten erstellt oder aktualisiert. Über Zurücksetzen besteht die Möglichkeit die vor-

handenen Posten zu löschen. Für den Fall, dass sich Stammdaten geändert haben, können diese in 

den Posten über den Aufruf Nur Stammdaten aktualisieren geändert werden ohne eine erneute 

Erzeugung der Posten. 

Unter Warnungen kann definiert werden, für welche Sachverhalte Warnungen auf den gebildeten 

Abstimmposten gezeigt werden. Über das Feld Produktbuchungsgruppe – Warnung kann beispiels-

weise festgelegt werden, dass für den Posten überprüft wird, ob die Produktbuchungsgruppe in den 

Stammdaten und der Buchung abweichen. 

4.2. Analyse 

Im Fenster Lager – Sachpostenabstimmung PLUS Posten erfolgt anschließend die Analyse der neu 

gebildeten Abstimmposten. Hier können beliebig viele verschiedene Berichtsansichten definiert wer-

den.  
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Pro Bericht wird festgelegt, welche Merkmale in den Zeilen und Spalten angezeigt werden sollen. 

Optionen sind: Bilanz, GuV, Artikel, Artikelverfolgung, Artikelkategorie, Produktbuchungsgruppe, Lager-

buchungsgruppe, Lagerort, Periode, Globale Dimension 1, Globale Dimension 2, Lagerwert, Artikel La-

gerwert, Sachkonto. Die Werte werden nach diesen Kriterien gruppiert und entsprechend ausgewiesen. 

Für die Optionen Bilanz, GuV und Sachkonto werden zusätzlich Abweichungen zur Finanzbuchhaltung 

gezeigt. 

Über den Vorgang Matrix anzeigen lassen sich dann die einzelnen Berichte aufrufen.  

Ein Beispiel für einen solchen Bericht ist die Anzeige von GuV und Bilanz in den Zeilen und Spalten. 

Zusätzlich können hier Filter gesetzt werden, um beispielsweise einzelne Lagerbuchungsgruppen (Feld 

Lagerbuchungsgruppenfilter) oder auch Fertigungsaufträge (Feld Belegnummernfilter) zu prüfen. 

 

 

Neben allen Feldern der Wertposten sind in den Analyseposten auch Stammdaten aus dem Artikel 

wie Beschreibung, Lagerbuchungsgruppe oder Produktbuchungsgruppe vorhanden. Darüber lassen sich 

Posten finden, deren gebuchte Werte von den Einstellungen des Artikels abweichen. Über den Drill-

down in den Betragsfeldern der Matrix können die relevanten Abstimmposten angezeigt werden. De-
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tails zu den Werten und Warnungen werden pro Posten ausgewiesen. Dabei wird pro Posten am Zei-

lenanfang allgemein auf das Bestehen von Warnungen hingewiesen, die Factbox im rechten Fenster-

bereich zeigt dann die Warnungen detailliert an.  

In den Fußzeilen werden die entsprechenden Summenwerte aufgezeigt sowie eine Abstimmung zur 

Finanzbuchhaltung. 

Des Weiteren werden die Werte aus den Wertposten in die Finanzbuchungswerte überführt und die 

dazugehörenden gebuchten Konten ausgewiesen. 

 

 

Über Filtercodes ist es zusätzlich möglich, weitere Filter auf Postenebene zu setzen. So können bei-

spielsweise Filter auf die Postenarten, Mengen und Werte gesetzt werden. Durch das Setzen des Fil-

tercode im Abstimmbericht können so auf schnellem Wege weitere Kriterien für die Analyse gesetzt 

werden.  

Zum Beispiel. kann über den EINKAUF Filter und eine Darstellung Produktbuchungsgruppe / Lager-

buchungsgruppe geprüft werden, ob Einkaufsbuchungen auf Fertigware gelaufen sind: 
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Nachfolgend einige Beispiele für solche Filtercodes: 
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5. DATEN EINRICHTEN 

Erste Berichtsvorlagen für die Lager- Sachpostenabstimmung PLUS Analyse können über Berichts-

vorlagen erstellen erzeugt werden. 
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